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Die politiſche Sturm⸗ und Drangperiode Badens .

Als Fortſetzung ſeines vortrefflichen vierbändigen Werkes
„ Badiſche Landtagsgeſchichke “ läßt Profeſſor Leon⸗
hard Müller in Karlsruhe nunmehr im Verlage der
Dr . H. Haas ſchen Buchkdruckerei in Mannheim in zwei
Bänden mit zuſammen 10 Lieferungen à 1 Mk . eine auf breitem
hiſtoriſchem Untergrunde ſich aufbauende Abhandlung über
„ Die politiſche Sturm⸗ und Drangperiode
Badens “ erſcheinen . Hat der Verfaſſer in ſeinem erſten
Werke den Eintritt des badiſchen Volkes in die neue Zeit , die
ſchweren Kriſen der erſten Parlamentsſeſſionen , die traurigſte
Zeit Badens von 1825 —30 , die Kämpfe der abſolutiſtiſch geſinn⸗
ten und der konſtuutionellen Elemente , die Unruhen und Dinge .
die die Revolutionstragödie von 1848/49 vorbereitet haben , ge⸗
ſchildert und die in den erſten Jahrzehnten des vorigen Jahr⸗
hunderts im Vordergrunde des Staats⸗ und Parteilebens täti⸗
gen Männer in ihrem Wirken und ihren Verdienſten gewürdigt ,
ſo behandelt er in ſeinem neuen Werk , das ſelbſtändig
für ſichein einheitliches Ganze bilden wird ,
in feſſelnd und glänzendem Stile geſchriebener , hiſtoriſch⸗kriti⸗
ſcher , dabei leicht berſtändlicher Darſtellung die eigentliche
Sturm⸗ und Drangperiode Badens . Der Raum eines Zeitungs⸗
artikels reicht nicht entfernt hin , eine der Bedeutung des Werkes
entſprechende Würdigung zu ſchreiben ; ein ſolches Werk will
geleſen , nicht beſprochen ſein . Eine auszugsweiſe Wiedergabe
ſemmes Inhalts könnte die Kauſalzuſammenhänge der poli⸗
tiſchen und geſchichtlichen Ereigniſſe nicht mit genügender Schärfe
und Deutlichkeit hervortreten laſſen und müßte den Geſamt⸗
eindruck der Darſtellung verwiſchen und verblaſſen . Wir wollen
daher ſtatt deſſen mit einigen Kürzungen eines der intereſſan⸗
deſten Kapitel des Werkes , betitelt : „ Die kirchenpoliti⸗
ſchen Fragen “ aus der ſoeben erſchienenen zweiten Lie⸗
ferung mit den Worten des Verfaſſers ſelbſt wiedergeben :

Zu der hochgradigen politiſchen Spannung in den 40er

Jahren kam eine nicht minder tiefgehende religiöſe Erregung .
Dem Geh. Archivar und Direktor des Generallandesarchivs
Mone blieb der traurige Ruhm vorbehalten , die Brandfackel
zu dem großen Kirchenſtreit ins Land zu tragen . Wir laſſen
nun dem Verfaſſer das Wort : 5

„ Mome war ein gelehrter , vielſeitig gebildeter und unermüdlich
tätiger Mann , der ſich um die heimiſche Literatur und Geſchicktte
große Verdienſte erwarb . Neben ſeiner literariſchen Sammeltätig⸗
keit entfaltete er aber eine publiziſtiſche , die an politiſcher
Schlangezunenſchlichkeit das Mögbiche leiſtete . Man kann ſagen : er
hat allen politiſchen Syſtemen , die Baden von 1818 —1849 erlebte ,
als Konſervativer gedient . Der junge Mone ſah in der Konſti⸗
zution das Allheil Badens und erinnerte die Fürſten an ihre hei⸗
ligen Vepſprechungen . Wie aber der Wind in den oberen Regionen
umſchlug dämmerte auch ihm die Erkenntnis , daß für das ſchöne
Land zwiſchen See und Main eigentlich eine Vertretung der In⸗
tereſſen und Stände das Richtigere wäre . Dann ging er als Re⸗
dakteur der „ Karlsruher Zeitung “ von 1831 —1885 für das
Winter ' ſche Syſtem durch Dick und Dünn ; als er auf dieſem Wege
glicklich bis zum Großſiegelbewahrer des Landes emporgeſtiegen
war , ſetzte er beim Tode Winters dieſem ſeinem Gönner ein lite⸗
rariſches Denkmal , das nur den einen Fehler hatte , daß es — da⸗
mals nicht veröffentlicht wurde und erſt in unſeren Tagen das
Licht der Welt erblickte ; denn mittlerweile war ein anderer Stern
am Himmel aufgegangen und hatte eine neue politiſche Konſtella⸗
tion heraufgeführt . Jetzt kam ihm die Erleuchtung , daß eim „ ver⸗
nünftiger Abſolutismus , wie ihn Blittersdorff erſtrebte “ , das allein
Richtige ſei , und als ein treuer Diener ſeines Herrn ſchwang er
von 1840 —1842 die Geißel der Zenſur .

Wie H. v. Andlaw immer die Worte im Munde führte : „ Gott
gehört meine Seele , Rom mein gläubig Herz ! “ ſo bekannte ſich
Mone zu dem Wahlſpruche : „ Haltet feſt zur Kirche ! “ Sein auf
lebender Ueberzeugung beruhender Eifer für die ihm heilige
Sache der Kirche war es auch , der —man mag ſonſt über ihn ur⸗
keilen , wie man will — ſeine Feder bei Abfaſſung der Schrift :
Die latholiſchen Zuſtände in Baden , 1841 “ führte . Seine Arbeit
war in der Hauptſache eine gegen die unmfttelbaren Vorgänger
Blittersdorffs und Rüdts ge Streitſchrift , die aber weit＋
ausholte und alle kirchlichen Kontroverſen ſeit der Esttſtehung des
Großherzogtums von neuem aufrüttelte . Sie war nach allen Regeln
der Kunſt abgefaßt : aft zwiſchen Katho⸗

ſell , Katholiken und
obwohl ſie bittere Je

Hiten und Katholiken , Katholtken und Prot
der „proteſtantiſchen “ Regierung ſäte , verſicherte ſie doch , von der
reinſten Liebe Zum Frieden eingegeben zu ſein ; während ſie be⸗
hauptete , daß das latholiſche Kircheuweſen weder in die Rechte des
Staates noch in die der auderen Konfeſſionen eingreife , heuchelte
ſie , daß die Kacholiken , von aller Welt verſtoßen , ſyſtemnatiſſch
unterdrückt würden ; doch fuhr ſie in ihrer „ aufrichtigen “ Friedens⸗
liebe fort : „ Ihr Kummer wird Worte , ihre Suldung Sprache
bekommen ! “ Um aber nicht als ein „ unbegründetes Pamphhet “ zu
gelten und den Sckein der hiſtoriſchen Treue zu erwecken , ließ ſie
eine allerliebſte Blü von Urkunden mit der berſteckten
Drohung folgen : „ Diejenigen aber , welche ſich der Bedrückung
ſchuldig gemacht , mögen aus der Schrift abnehmen , daß wir mehr
wiſſen , als wir zur Zeit für nörig erachten zu ſagen , und daß ſchon
dieſes ſchwer auf ihnen laſtet . “

Mones Schrift , die anonym bei Manz in Regensburg er⸗
ſchienen war , evregte im Lande das größte Aufſehen . Man ſuchte
den Verfaſſer in den Kreiſen H. von Andlaws . Da der Zenſor
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Mone den
er heftige Ausfälle auf die Zenfur machte , dachte niemand an eine
Perſönlichleit , die mit der oberſten Zenſurbehörde in engſter Füh⸗
lung ſtand , die mit dem Direktor des Miniſteriums des Innern
Eichrodt befreundet war , und die zu Blittersdorff und dem Groß⸗
herzog in vertraulichem Verhältnis ſtand . Es war natürlich , daß
nachdem einmal von dieſer Seite die Streitaxt ausgegraben war ,
die gegneriſche Preſſe die Antwort nicht ſchuldig blieb , und daß
bald die öffentliche Beſprechung kirchlicher Angelegenheiten einen
ungewöhnlich gereizten und leidenſchaftlichen Charakter annahm .
Die „ Vadiſche Zeitung “ , die „ Freiburger Zeitung “ , die „ See⸗
blätter “ , der „ Deutſche Kurier “ , die „ Allgemeine Zeitung “ und
andere Blätter ließen dem anonymen Pamphletiſten die wohl ver⸗
diente derbe Abfertigung zuteil werden . Mit vornehmer Ruhe und
überlegener Sachkenntnis folgte Nebenius , der wohl den hohen
Auftraggeber und die hehre Gönnerſchaft , welche hinter Mone ſtand ,
kannte , in einer gle lls „ Die katholiſchen ! Zuſtände in Baden “
betitelten Broſchüre Schritt für Schritt den tendenziöſen Ausführ⸗
ungen des Pamphlets , freilich ohne daß es ihm gehbang , den ver⸗
kappten Autor zur Oeffnung des Viſiers zu zwingen .

Mones Brandſchrift erfüllte gleichwohl in den Kreiſen , für
welche ſie berechnet war , ihren Zweck ; denn dieſe laſen zwar nicht
die Gegnerſehrift des Nebenius , wohl aber warem ſie für den
Kommentar zugänglich , mit welchem um dieſelbe Zeit die Nach⸗
richt kolportiert wurde , daß die ſeit dem Jahre 1812 auf den
Befehl Napoleons geſchloſſenen Freimaurerlogen die zu ihrer Re⸗
habflitierung nötigen Schritte bei der Regierung getan hätten . Es
ergingen Aufforderungen zur Gründung eines Vereins , welcher die
nötigen Organiſationen ſchaffen ſollte . Ein ſüddeutſches katholiſches
Kirchenblattl wurde mit der ausgeſprochenen Aufgabe ins Leben ge⸗
rufen , die poſitiven und konſervativen Prinzipien in Kirche und
Staat zu verfechten und nicht nur dem kirchlſchen , ſondern auch den
weitereg Kreiſen des religiöſen und politiſchen Lebens ſeine Auf⸗
merkſamkeit zu ſchenken . Die heilige Schar , welche ſich und die ſes
Organ vereinigte , beſaß weithin reichende auswärtige Ver⸗
birdungen . Sie überwachte Stagt und Kirche in allen ihren Be⸗

ziehungen und hatte die Wiederherſtellung der mättelalterlichen
Machbüſtellung auf ihre Fahne geſchvieben . Als im Jahwve 1842 der
Erzbiſchof Demeter durch den Tod von ſeiner ſchweren Bürde erlöſt
wurde , bot dieſe Partei ihren ganzen Einfluß auf , um ihm einen
Nachfolger zu geben , der das Schifflein Petri ganz nach ihren
Sinne lenke . Ihr Augenmerk fiel auf Hermann von Vicari , wel⸗
cher von der früheren Regierung zu den „ welriger genehmen “ Kan⸗
didaten gezählt worden war und ſchon unter ſeinem Vorgänger
in der Frage der gemiſchten Ehen ſich auf den intolevanten Stand⸗
punkt geſtellt hatte . Schon bei der Wahl Vicaris am 15 . Juni 1842
verlautete , daß dieſer 69jährige , kindlich anſpruchsloſe , mit einer
gehörigen Doſis ſchwäbiſchen Eigenſinns ausgeſtattete , weniger
durch hohe Geiſtesgaben als durch ein veines Gemütsleben aus⸗
gezeichnete , redneriſch unbegabte Greis der rechte Mann auf dem
vechten Poſten ſei , wofern ihm — ein tüchtiger Hofkaplan und ein
gewiegter Kanoniſt zur Seite ſtünde . Schon im folgenden Jahre
wurde dieſer Hofkaplan in der Perſon des blutjungen , im Sinmie
des lanoniſchen Rechts und der aufſtrebenden ultramonrauen Partei
erzogenen Adolf Strehle gefunden . Da die Regierung die Kurie
nicht nur in der Handhabung der Disziplin unterſtützte , ſondern
auch ihren anderen Wünſchen entgegendam , eilten der Erzbiſchofund ſein Hofkaplan in den Jahren 1842 —1845 von Erfolg zu
Erfolg . Die Verhandlungen über die Errichtung eines collegium
theologieum führten zu dem gewünſchten Reſultate . Das Prie⸗
ſterſeminar wurde nach der ehemaligen Benediktinerabtei St . Peter
auf dem Schfrarzwalde verlegt . Nach der Eröffnung des theologi⸗
ſchen Konviktes wurde die Errichtung von miederen Konvikten ins
Auge gefaßt ; da bei der Beſch ffenheit der Volksvertretung auf
ſtaatliche Unterſtützung ſolcher Inſtitute nicht zu rechnem war , er⸗
richteke der Erzbiſchof in Freiburg aus eigenen Mitteln ein Kna⸗
benſeminar . Kaum war dieſes Beiſpiel gegeben , als Sammlungen ,
Vermächtuiſſe , freiwillige Schenkungen einliefen , um auch an an⸗
deren Orten die Gründung folcher Anſtalten zu ermöglichen . Amt
13 . Märs 1845 wurde die landesherrliche Genehmigung zur Ein⸗
führung des Ordens der barmherzigen Schweſtern gegeben . „ Ver⸗
trauen um Vertrauen “ , ſo ſchrieb der Erzbiſchof an den Mini⸗
ſterialdirektor Rettig , ſei unſere Loſung auch bei der Sache des
Ordens , in einer Zeit , wo Thron und Altar für einander gegen
ihre gemeinſamen Feinde ſtehen ſollen . “

Dieſe Rückkehr zum Alten , die von dem unermüdlich tätigen
Hofkaplan Strehle beſonders auch durch Wiedererweckung des kirch⸗
lichen Bruderſchaftslebens in ſeinen vielen Formen gepflegt wurde ,
mußte natütrlich das entgegengeſetzte Extrem nähren und das kir⸗
chenfeindliche Lager berſtärkten . Wie es in den Wald hallte , ſo
ſchallte es wieder aus demſelben zurück . Das waren noch die maß⸗
vollſten Stimmen , die ſich etwa wie folgt hören ließen : Sehh !Keine der zahlreichen Konzeſſionen findet Gnade in ihren Augen ;
üüherall , wo der Staat ſich nicht unbedingt unkerwirft , wird über
Verletzung der heiligſten Rechte geſchrieen ; durch Nachgiebigkeit
werden ſie nur in ihren exorbitanten Tendenzen beſtärkt , es gibtkeine Ruhe , bis alles pieder zu den Füßen des Krummiſtabes liegt !
In eine ganz andere Kerbe ſchlugen die außerhalb jedes kirchlicken
Lebens ſtehenden radikalen Kreiſe . Sie antworteten mit roman⸗
haften Schilderungen mittelalterlich⸗hierarchiſcher Schreckensherr⸗
ſchaft , zerpflückten kraſſe ſcholaſtiſche Ideen und bedienten einzelre
Fälle von Teufelsaustreibungen mit ihrem ſtereotypen Worftſchatz :
Pfaffen , Papiſten , Obſkuranten , Dunkelmänner , Finſterlinge , Röm⸗
linge , Jeſuiten , Koſaken der Reaktion .

So ſtanden denn die beiden Kriegslagez bereits herausfor⸗
dernd einander gegenüler , als die Ausſtellung des Rockes in Trier
urnd der offene Brief Ronges einen Kriegslärm berurſachbe , durch
den die Stimme leidenſchaftsloſer Maßhaltung , Vexechtigkeit , Weis⸗

der Verſtellungskunſt damit erklommen hatte , daß
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heit und Toleranz ſchlechterdings nicht mehr durchzudringen ver⸗
mochte . Nur einzelne Stimmen verſprachen ſich nicht viel von der
nauen deutſch⸗ſatholiſchen Bewegung , die ihre Nahrung mehr aus
politiſchen ; als aus religiöſem Boden zog . Die Liberalen aller
Schattierungen gönnten nicht nür dem Ultramontanismus dieſe
Plage , ſrandern nahmen auch innigen Anteil an der peiteren Ent⸗
wickelung der kleineren Gemeinden in den Städten Manmheum,
Heidelberg , Pforzheim , Konſtanz und Stochach . Ihre Führer waren
mit ganzer Seele dabei , namentlich ſeitdem der mit ihnen be⸗
freundete Heidelberger Literarhiſtoriker Gervinus mit ſeiner Schriſt
„ Die Miſſion der Deutſchkatholiken “ die Hauptwaffe geſchmiedel
hatte , deren ſie bei dem bevorſtehenden parlamentariſchen Kampfe
vedurften um über die Gegner , wenn auch nicht in der Sache,
doch im Redetournier den Sieg davonzutragen . Bisher hat
nämlich die Deutſch⸗Kakholikenfrage meiſt auf dem veligibſen begw.
theologiſchen Gebiet geſpielt und bei der indifferenten Grundſtim⸗
mung der Bevölberung nur ſchwache Sympathie gefumden ; num
rückte Gervinus ſie unter den alles beherrſchenden nationalen Ge⸗
ſichtswinkel : „ Es gibt einen anderen Standpunkt , auf dem mam
in dieſen Erſcheinungen die Keime einer ' großen Geſchichbe und
reichen Entwickelung des Volkslebens für Jahrhunderte entdecke
kann . “ Von dieſem Standpunkte — der auch in der Form , wwie
er bertreten wurde , ſich wie Tag und Nacht von dem der Gegner
unterſchied — kam das gefeierte Mitglied der „ Göttinger Sieben
zu dem Reſultate , daß das Streben nicht nur auf die Errichtung
einer deutſch⸗katholiſchen Sekte , ſondern auf die Gründung einer
ſich um die chriſtliche Moral und das Johanniſche Teſtament der
Liebe ſcharenden chriſtlich⸗deutſchen Nakionalkirche gerichtet ſein
müſſe . 5

Da ſich die jungen deutſch⸗katholiſchen Gemeinden gleich beim
Beginne der Bewegung von der batholiſchen Kirche losſagten , war
die Stellung der innerhalb der Kirche befindlichen Kreiſe die einer
ſcharf ausgeprägten Kampfpoſition .

Die Regierung befand ſich bei dieſer Lage der Dinge in einen
ſchwierigen Poſition . Sie tat zunächſt , was ſie unter keinen Uu
ſtänden hätte kun dürfen . Statt die ſo wenig lebenskräfkige Be⸗
wegung der freien Luft zu überlaſſen , wo ſie von ſelbſt verfümmert
wäre , ließ die Regierung ihre Polizei und Zenſur die Kaſtanjen
für den Ultramontanismus cus dem Feuer holen , und zipg in
einer Weiſe , die alle Freunde der religiöſen und politiſchen Fi
heit auf den Plan rufen mußte . Um die Tatſache , daß gen
ausgeſprockene und fanatiſche Anhänger der ultramontanen Rich⸗
tung das Ohr des Großherzogs und der Großherzogin beſaßen ,
zu erklären , nahm nian ſeine Zuflucht zu Erklärungen , die witz⸗
reiland zu Großherzog Ludwigs Zeiten das Anſehew der Krone
ſchwer ſchädigen mußben . Der Hofhiſtoriograph Mone , hieß es .
ſei im Beſitz von Akten , deren Veröffentlichung dem Großh . Hauf
ans Lelen ginge . Ja , das tolle Gerücht fand Glauben , daß der
Großherzog heimlich katholiſch geworden und daß das gernze Mini⸗
ſterium durch die Jeſuiten erkauft ſei . 5

Predigen
Als Ende September 1845 die deutſch⸗katholiſchen

auch naich Mannheim kamen , und die Polizei mit dem ganzen An
gebot ihrer Kräfte jedes zugunſten der neuen Beſpegung geſchrie
bene oder geſprochene Wort niederſchlug , während die ultramomtaue
Preſſe ſich der vollſtändigſten Schimpffreiheit erfreute , verwandelte
ſich der Kampf in einen Kampf der Stadtbehörde gegen die Staats⸗
behörde , Nachdem eine Verſammlung , welche in einem öffentlichen
Lokale über die geſetzlichen Gegenmaßvegeln beraten ſollte , als
ſtaatsgefährlich berboten und der Rekurs gegen dieſes Verbot ver⸗
worfen worden war , forderten 86 achtbare Bürger auf Grund der
38 und 39 des Gemeindegeſetzes den Stadtrat auf , den großen
Gemeindegusſchuß zu verſammeln , um eine Eingabe an die Staats .
regierung und die Ztveite Kammer über den unerträglichen Zenſur⸗
druck und die gröbliche Verletzung der Glaubens⸗ und Gewiſſens⸗
freiheit vorzubereiten . Als am 19 . November 1845 die ſer legale
Akt gegen den erſt am Vorabend ausgeſprochenen Willen des Stabt⸗
amtes ſtattfinden ſollte und eben der Hofgerichtsadvokat Eller im
Vegriffe war , die geplante Petition zu begründen , da hörte man
plötzlich Trommelwirbel und Pferdegetrappel : faſt die gange In⸗
fanterie und Kavallerie der Garniſon rückte an ; der Regierungs⸗
direktar Schaaff ſtürzte ohne die geringſte Würde in Ton aund Hal⸗
tung in den Saal , ließ die Aufruhrakte verleſen und forderte den
Genezal von Gahling auf , ſeines Amtes zu walten .

Rühig ging hierauf die Verſammlung auseinander . Wer ſchon
vorher das Anſehen der Zivilbehörde auf den Nullpunkt gefaller
ſo erlitt jetzt der Reſpekt vor der Militärbehörde einen ſcheren
Schlag , und von dieſem Tage an nahm die Demagogie für ſich
das Recht in Anſpruch , die bewaffnete Macht , die ſich als einen
Spielball der Partei des Herrn von Uria mißbrauchen ließ , in ein
Werkzeug für ihre Zwecke zu berwandelm .

Dieſes intereſſante Kapitel wird unſeren Leſern den Bewei
gebracht haben , daß wir es in dem Müllerſchen Werk nicht mi
einer trockenen Aneinanderreihung geſchichtlicher Tatſachen z
tun haben , ſondern daß der Verfaſſer ſeine Darſtellung mi
ſeinem ſubjektiven Urteil durchwoben hat , natürlich ohne ſich
dabei von dem unberrückbaren Grunde der geſchichtlichen Wahr
heit zu entfernen . Durch dieſe Eigenart gewinnt das Werk
darum erhöhte Bedeutung , weil der Verfaſſer keiner der beſte
henden politiſchen Parteien angehört , ſondern wie er ſelbſt ſagt
zals politiſcher Einſtedelmann “ ſeinen eigenen Weg geht . E
hat nach der Wahrheit und nach dem Lichte geſtrebt und biele⸗
die Reſultate ſeiner umfaſſenden Forſchungen , die ihm durch
bureaukratiſche Engherzigkeit oft recht erſchwert wurden , mi
lebendiger , ſeiner liberalen Grundauffaſſung entſprechenden
individuellen Kritik . Wer im Gedankenauskauſch über die
politiſchen Aufgaben der badiſchen Gegenwart ein Wort mi
reden will , wer im politiſchen Leben , gleichviel in welcher Par⸗
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tei , ein Rolle ſpielen und ein Urteil haben will , der kann an
dem Müllerſchen Werk , eben weil es kein Parteimann , ſondern
ein unbefangener , geiſtvoller Hiſtoriker geſchrieben hat , nicht

vorbeigehen . Die letzten Wahlen haben Baden an einen Wende⸗

punkt ſeiner politiſchen Entwicklung gebracht ; wer die Gegen⸗
Wart verſtehen , wer am der zukünftigen Geſtaltung des Staats⸗
und Wirtſchaftslebens und der Parteikonſtellation unſeres
badiſchen Volkes mitarbeiten will , der muß ſich mit dem

geſchichtlichen Rüſtzeug der Vergangenheit bewaffnen . Darum

bedarf das Buch eigentlich gar keiner beſonderen Empfehlung .
Es muß es jeder ſtudieren , der einen Anſpruch darauf machen
will , in politiſchen Dingen gehört zu werden . Die bequeme An⸗

ſchaffungsweiſe wird die Verbreitung des Buches weſentlich er⸗

In keiner ildeten badiſchen Familie ſollte ein

gswerk unter dem Weihnachtsbgum

forler

Ernennungen, Verſetzungen , Guruhe⸗

nennungen , Berſetzungen ete .

Kultus und Unterrichts m ! enſchaft ver⸗
biſehen : dem

Hilfsauf rich rbt beim Amts⸗

gefängnis Di unung zum m htetatmäßige n Auf⸗

feher, dem 5 svolſgezher Adolf Zölle in Karlsruhe . —

[ Zugewief en : Ater Philipp Perner beim Amtsgericht
Rartbrahe dem Hilfsnotariat Ihringen ,

— Verſetzt : Bahnmeiſter Goottfried Pfändler in Ettlingen nachſ Ludwig Gallion bei dem Bezirksgeometer

Aulfi ngen , Bahnmeiſter Friedrich Durand in Aulfingen nach Ett⸗
Werkführer Adolf Ri in Mgi n ngch Freiburg ,

ihrer Karl Rothmund in Freiburg Ernennung zum
iach Lauda , Stationsaufſeher Johann Pfeifer in Neu⸗

reuth nach Eggenſtein , Eiſenbahngehilfe Karl Meinzer in Kork zur
Verſehung der Stationsaufſeherſtelle nach Neureuth . — Zuruhe⸗
geſetzt : Wagenrevident Georg Betzold in Mannheim , unter An⸗

erkennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte , Stationswart Joh .
Stolz in Legelshurſt , unter Anerkennung ſeiner langjährigen
treuen Dienſte .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des

Aus dem Bexeiche des Großh , Miniſteriums des Innern . Er⸗

in
verliehen :

dem Bezirkse

Mos bach .

Beamteneigenſe
i

n: Guſtav Hu
er bei dem Bez

55 Kulturaufſeher Karl
tion Heidelberg .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Finanzen . —

Steuerverwaltung . — Ernannt : Finanzafſiſtent Joſef Keller ,
2. Gehilfe hei Großh . Hauptſteueramt Pforzheim , zum 1. Gehilfen
beim Finangamte Tauberb bi szheim , Gendarm Max Schulz in

gen zum Steuerauf in Freibur der zuruhegeſetzte
Am r Auguſt Unmüßig bei Großh . Be; amt Waldkirch zum

ometer in
Berl in Offenbu 110 8¹

2 ſe
der Kulturinſpek⸗

her

ber in Neuershauſen . Verſetzt : die Steuerauf⸗
rg Kaltenmaier in Grab

t nach Krautheim , nckch

Endingen , D f n nach Emmendingen ,
Georg Schſpeiger Em wwingen ngch Krgutheim . — Auf An⸗

ſuchen ſeines Dienſtes enthoben : Finangaſſiſtent
Karl Scherer , zurzeit 2. Gehilfe beim Großh . Finanzamte Buchen .
zwecks Uebertritts in den kathol . Kirchenverrechnungsdienſt .

Aus dem Bereiche
Hauſes und der

bahnverwaltung .

tienswart Wendelin Burgert in Sölli

g e ſt A,It ; : die e

auswärtigen

nannt : Aktuar Karl Schäfer beim Statiſt . Landesamt zum Kanz⸗ Perſonalnachrichten aus dem Bereiche des Schulpeſens . 1. Be⸗

ſetzungen ze . leiaſſiſtenten daſelbſt . eb er tragen : dem Perwaltungs⸗ f rdert b wW. ernannt : Schlager , Wilhelm , Unterlehrer
aktuar Haus Lamberth beim Vezirksamt Mannheim eine Aktuar⸗in Pforzheim⸗Brötzingen , wird Hauptlehrer daſelhſt . — 2. Ver⸗

der kigtmüßigen Pesmten der Gehaltsklaſſen A bis E. ſewie Er⸗
ſtelle daſelhſt . — Zugsteikt ! Regiſtensgehilfs Heh . Winter in fotzt : Gieſer , Friedrich , Ae in Tannenkfrch , gls Un⸗

von nichtefatmäßigen Veamten . iau dem Bezirksamt Schopfheim , Aktuar Alfred Heinrich in terlehrer nach Kirchardt , Amts im ; Keſeſſe lring , Oskar , Un⸗
des Großh . Miniſteriums des Graßh , Lörrach dem Bezirksamt Offenburg . — Berfe etzt ; : Schutzmann terlehrer , von Kirchardt nach Amts Walfgg Eydtin ,

Angelegenheiten . — Staatseiſen⸗ Emil Reiner in Baden zum Bezirksamt Heidelberg . — Be⸗ Anna , Schulkandidatin , als Oberöwisheim ,
Befördert : zum Stationsaufſeher : Sta⸗urlaubt : Verwaltungsaſſtſtent Emil Starz in Schivetzingen , be⸗ Amts Bruchſal ; Mäller , Joſef,

S
Se ſulkandi als Unterlehrer nach

Etalmäßig an⸗ hufs Uebertritts in den Gemeindedienſt . — Entlaſſen ( auf Schriesheim , Amts Mannheim ; Reinhard , Friedrich , Schulkandidat ,
Fahrner in Waldshut , Anſuchen ) : Verwaltungsgktugr Eugen Röck , behufs Verbleibens imfals Unterlehrer nach Kirchen , Amts Lörrac zgeber , Wilhelm ,

9. Vertyggsmäßig auf⸗ Gemeindedienſt . —
Okerdirektien des Waſſer⸗ und Straßenhaues . als Upterlehrer Hach Nekar hieuſerhef , Amt Schmalz ,

Annoncen -

Expedition

NRUboLF
MOSsSsE
bistet bei Aufgabe von An⸗

Roncen für Zeitungen und

Zeitſchriſten erhobliche Vor⸗

teilg , wie foſtenfreie ſach⸗

männiſche Beratung hin⸗
fichtlich zweckmäßiger Ab⸗

faſſung und Ausſtattung der

Annonee , richtiger Wahl der

ijeweils geeignetſten Plätter ,

ſtrengſte Diskretion lein⸗

lguſende Offerten werden dem

Inſerenten uneröffnet zu⸗

geſtellt ) ,ſerner eine weſentliche

Erſparnis
an Koſten , Zeitu . Arbeit

Fnankfurt a , M .

Rossmarkt 17, Ecke Salzhaus

Fornsprcher No, 112.

Maunhelm
Planken , P 8, 14,

( Thomasbräu )

Fernsprecher 2011 .

Srer

Deckelmeier

Handelzsohule
Merkur ,

1, 19 . 0 1, 19 .
Erstklassiges Instituf zur
Faulm , Ausbildung für Bamen

und Herreu ( Separat )
in Buchkführung , Korrespondenz
( Ferschiedener Sprachen ) , kaufm .
BRechnen, Wechsellehre , Steno⸗
graphie , Schönschreiben ete . —
Kurse für Militäranwörter . —
Vorbereitungskurse kar Post⸗,
Pelegraphen - u. Eisenbahndienst - ⸗
Eramen . — Nachweisbar erfolg⸗
reich . Stellenvermittlung .

Fremde Sprachen ,
Tages - u. Abendkurse

a Kurs 10 —15 Mk. 371

— ospekte gratis .

Franzüsisch ,

Eeole frangaise
* 3 , 4 . 0

Conversation , Littérature
Cerrespondanee commereiale

NB Man bezahlt die Stan -
den nicht voraus , sondern
nur am Ende jeden Monats .

Gründlich . Privatunterricht
in Latein und Griechiſch erteilt

Lehramtspraktikgnt . 1827
Zu erfragen R 7, 12, 3. St .

Damenfrisieren !
Unerrieht

für glle Zwecke erteilt gründlich
tüchtiger Fachmann . 303 9
A. Sehmict , Damenfriſeur ,

Etgde .U 6, 4, 2.

ILu - Ira
Keanes Angebol

00 Meter beſſete
Herreuſtoffe

afferiere , ſo lange der

rgt beicht, Mk . . —

per Mtr , diess

Agust Walss,
E 1, 10 , Murtieahe

erkalten 8ie

6010⁰

erieilt gründlleh .

Dtto Becht ,

1 4, 4. Stook .

1T Talar
erteilt gründlich . Akkord⸗Z thern
dlerden billig geſtimmt 2562˙9

Friedr . Nullmeper⸗Muſiklehr. , 8 9488

Nietinſfunden wpird für Anf.
erieilt per Stunde 80 Pfg .

H 7. 24, eine Treppe rechts . zos

Zitie ,155Streichz . 86Mandol .
Unterr . ert . gründl .

3075

Hch . Lelster , Musikl . , M T, 22.

Mal - Unterrict
erteilt

friada Kehr, ases I.

Luneentee
Zzuchhalter

geſetzten Alters , gewiſſenhalt u
herſchwiegen , überni mti tags⸗
über das Beitrag . von Büchern ꝛe
gegen mäßige Bezahlung .

Oſſerten unſer Nr 30839 an
die Expedſtion dſs Blis . erheten .

um Nähen und Flicken in und
1 außer dem Hauſe wird angenom .
2 Seſtb . 3. St .

Ballfaſſon eupſieh
ſic ch : ſeiderin .

130 , 8 Tien N N.

Tücht , Kleidermacherin
eupſſehlt ſi'. R 8, Apart . 722

Neladen U. Jalauſ , werd . gut
repar . in der Spez . ⸗We kſt.

abgeholt

05 i
25 wird augenammen⸗

5
Stulima ,2. Querſtr . 24 . 2153

Aue Alenſeh. ſſear Jüun
erzält ein Wahnzim , gls Entgelt
für geringe Dienſtleiſtungen .

S . Näh . Werderſtr . 6, 2. St .

Rolzwolſe n d
Moelzwollseile billigst bei
Herm , Sehmitt Co ,

Kepplerstrasse 42. — Tel . 2703
g

erhaſſen Sie für ein⸗
Leihweiſe zeſue Tage. Wochen
oder Monaſeeine Schnelldampf⸗
waſchmaſchine , Marke Waſch⸗
frau , gegen geringe Gehühr . —
Große Erſparnis au Zeik, Arbeit
und Geld . F. k. Schury ,
Friedrichspl . 17 u. P 3, 8. 4528

Dam fiüden J. Aufnahſe ünt .
b ſtrengſſer Diskretion tei

Frau Schmiedel , Hebamme ,
Weinbeim , Mitteglaſſe 115152

Dtaanfen
Heute in der Jrühe ein

ſchimmelbrauner Jagdhund
guf den Namen „ Masko “ hörend ,
entlaufen . Man bittet um ſo⸗
fortige Zurückgabe gegen 10 920lohnung⸗
Vor Ankguf wird

Jungbuſchſtraße 17,

Teiunehr
19,000 Mark

auf 8, Hypothele geſucht . Zu
eriragen in der Exdediron . 36887

NNe
en 500 aufwärts . Kleuſch ,

Berlin , Steinmeßſi , 28
Ohne Vorſchuß . Nückvorto .

Heibelbergs
ein zwei⸗

SaAan f
65810

k arehe
den und Hausggrien , ür Ei⸗
garrenfabriken , da Arbeiter
am Platze , oder andere Gewerbe
geeigſet , unter ſohr günſtigen
Bedingungen zu vekkaufen .

Offerten ünter Nr . 30568 an
die Exped ton 58. Blaties .

üt Nannbdeim oder
Ludwisshafen ſucht
augerſt tüchtige Geſchänis⸗
zan gutgehelnde Filigle

eg. Flxum zu übernehmen oder
leineres rentables Geſchäft ,

gleichviel welcher Brauche zu
kauſen , Kauton oder Au ahlungkann geleiſtet werden . Geſb ffert .
sub E. 3013 au die Exp 5.

Wer ein

Pianino
Flügeloder Marmonium

beab⸗
zu RàUfen

sichtigt
und
labe Geld sparen

Will, der gebe seine Adresse u.
A. Z. 100 im Bureau d. Bl. ab.

Auswahl unter ca , 20 versch -
erstkl . Fabrikaten . —10jähr .
Garantie für Güte . Billigste und
Zugl. reellste Beaugsquelle ! Um-
tausch gesp . Instr . Eytl auch
Ratenzshlung . 1447

Wrößeres Zuantum

Duchpappe und Carbolineum
zu perkaufen . 30638
Näh. Tygitteurſtr . 46 , 2. St .

Ankauf

Kaufe Bauplatz
oder Abhruch⸗Haus , wenn mein
Eckhaus mit Reugurant u. eytl .
mit Kegelbahn , Preis 110,000 M.
in Fauſch genommen ird .

Offerten unter No. 2250 an
die Expediiſon ds. Bl . erbeten .

Baufe
zu hohen Preiſen Altertümer
jeder Art

Wbdeſelangeſchieiind

* uren ( weunauch zerbrochen )
bel , Uhren , Kupferſtiche ,

Delbilder ie . Zable Pr viſſon
ür Nachweis aßtiter Gegen⸗
ſtände . Bin jeden Montgg hier .
Ofteu R 500 4. d. Exv. 30799

ehr . Badeofen i . Wäſſer⸗ U.
Zum erheizung zu kauſen gef.

Off. u. K. Nr 30801 a. d Exg

en e au t u. berk.72Haas ,
Dlenſt ann, M, 8, 1 Tr. 189

Blei !
Jedes Qnantum , kauft zu
Preiſen und erbittet ſich geſt
Unt. Ar. 30682 g. d. Exp. ds. 11.

Getragene Kleider , Schuhe
und Stieſel , Möbel und

Wate 815 28248
Bieckel , 4 , 2.

Fenen Hleider u.
kauft

Georg Dambach , I 2,
5

Betragene Rleider
Schuhe , gebr . Möbel kguft
28198 K. Kech , 8 1, 10.

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleiver , Schuhe und Stieſel
auft Lucz ,

. *28335n

Ni Ueberzleher roße ſchlankke
Figur , fan

2268

41 —
neu billig zu verkgufen .

— —2

Milhanſer
Zeagreſe

erſtaunlich billig ſchöne b
ſriſche e e

NMiederlage be 30271

B . Duatram ( Irl . )
ME , 12 pit , 0 e1Udel .

—— pnnos
teinste e

billig in Kauf und Miete !
HMoher Kabatlt ! 585

Gesplelte Pianos , staun . bill bei

Karl Hüther , 8 4, 14

Hursaumöbel .
Wegen Ueizugs ſind noch

einige Sitz : und Stehpulte
lowe Regiſtrator , Schränke ,
drehb . Büchergeſtelle n. Stützle
hilligſt abengelen ei 30776

V. Fahlbuseh , Kauthaus .

Moderne Küchen
Als Spezialität einfache und hach⸗

feine Ausführungen in allen Preis⸗
lagen . — Beſuch erbeten . — feein

Kaufzwang . 27459

W. Landes Söhne, O 5,4
Möhelfabrik . Telefon 1163.

rillanten. altes Gold
und Fülber eans

kauft zu den hüchſten Preiſen .

e Kling , Goldarbeiter .
3 , 2. Telesh. 3585 .
— —

Feuſter und Türen
billigſt zu verkguten . 90069

Büreau 1 6, 17.

Fäſt neue Nähmaſchine
Nabetries büung 0 venz

ſerden gut n. billigSühle geflochten ; dieſelhen
können gegen Poſtkarten im Hauſe

werden . 2071
: Schmidt , 8 6 , 8.

— Enipfelle mich im Weiß⸗ u.
Buntſticen bef raſcher und
bill , Bodſenung . B 3, 13 , 9885

Bunt⸗ und
Wuillon⸗Sticken

29885

Verkaul-
Günſtige

Kapitalaulage .
Eckhaus , nenuer aut mit

Laden und 3 Zimmer⸗Woh⸗
nüngen bei ö000 m Anzghlung

beftauſen von Bauihſeiſter⸗
ventiert ſich na

welslich zu 20
. Rurf Saae 4 1

%0

Nt . Nr . 30555 gn

Neuer Nendte en m . Fed . .
v. Schwetzingerſtr .116. 343

1Fahrrad u . 1 Spieitus⸗
Bogenlampe zu verkgufen .

Näheres J1 , 4 . 30f98

90 zpolſtert pillſt
Telephonkah 0

55
kaufen .

acharig en detner .
1Ib. 1 Ho 30

Dackel , dchte 1125
A pa R 1 88. 4 Stt 88.

Dachshunde 5 8

fantno, geh! alicht, dillfe zu
9 verkguf , Hofmann , Wwe . ,
N2 , 12, flüber Kauihaus . 22282

Fün Minführige !

A gut ereiswer
Mantel 40

enGaldhefür . 43a , 2. SꝗJ . 2011

Erstilassige

Gelegenheſtskauf, 8
Alter Malaga , vorzüglich für

Geſunden . Kraulegeeſgn . , garant ,
ächt und rein , die große Flaſche
M. 1 25. 0 2, 25 , patt . 30811

Brennholz !
In Klötzchen à 20 em lang

à Centner Mk. . — und Mk.
. 20 , fein gemachtes Tannen⸗

holz à Centner wik. . 40 . Be⸗

ſtellungen werden jederzeit ent⸗

gegen genommen . 2222

Hans Lüll , Jean Beckerſtr . 8.

ine Partie leere Kiſten und
Carten hat abzugeben .
Wurſtladen K 1, 2 2210

Fündelkolz
50 Hündel à 12 Pfg.
25 a13

„99

ſtei s Haus empfehlt

Lüdwig Horstmann,
Tel . 891 . 2 0 . , 688

Stollen Nnden.
Verdienſt —5 Mk , pro Tag .

Geſucht Perſonen veiderlei Ge
ſchlechts für leichte u. lohnende
Heimarbeit das ganze Jauy hin⸗
durch Angebote ſſit Rekdurmarke
Unt, F. V. R. 4076 an Rudolf
Moſſe , Frankfurt g . M. 4543

Aui das Bureau eines hleſtgenden
Rechtsauwaltes wird zu ſoſort
Einztitt ein

Gehilje gder Gehilſin
geſuchl , Fachkennimiſſe eriorber⸗
lich, desgleichen perf . Maſchinen⸗
ſchkeiben und Sienographie

Offerten Nan
M. I. 30617 an

Bl.die Exped . d.

der bei der

die Exped . d . Bl .

iſt , ſucht für

erbeten .

reiburg.

Fabrik der Nah-
rungsmittelbranche sueht

ertreter
für Mannheim u. Umgebung

Bäcker - Kundschaft
gut eingeführt ist .

Offerten unter Nr . 60406 an

dieneralagent gesuckt.
Eine der erſten deutſchen Lebens verſicherungg⸗

Geſellſchaften , welche am Platz vorzüglich eingeführt

Manunheim und Amgebung
einen Generalagenten , welcher ſich der Akgui⸗
ſition perſönlich annimmt und vornehmlich guch zu den
beſſeren iſugelitiſchen Kreiſen Beziehungen unterhält ,

Hohes Inkaſſo vorhauden .
Gejällige Offerten unter F. K. 4709 an Rudolf Moſſe ,

4887

11üchtig. Mädchen
gegen guten Lohn geſucht .
3 84 1 45, 25 , 2. Slock

Neff . Mädcheü daens
P. 50 ortgeſuht ,Näheres E 2, 8, Laden

Fleſßiges , ſauberes 30783

MädehMadchen
für alſe Hausgrb ver ſof. geſucht .

Taterlalgrade 207

Schreibgehilfe
mit ſchöner Haudſchrift , zur Mi⸗
ar eit an dei Buchhaltung ſo 1
geſucht . — Oſſert unter Ch ff
30817 au die Exned tion ds. 4

Von bedeulender Fabrik
Mannheim ' is wird zum ſo⸗
fortigen Eintritt ein tüchtiger
junger Maun mit flo ker
deutlicher H noſchrift , raſcher
Arbe ter , als

Fakturist
geſucht . Offerten sub . 30859
an die Expedition ds . l

Wir ſuchen für unſere

Geſellichaft ein
2

Hräulein
gewandt in Stenographie
und Schreibmaſchine ( Syſtem
Remington ) mit guten Kennt⸗
niffen in Buchhaltung . Selb⸗
ſtändige und angenehme
Stellung .

Gefl . Angebote unter
Ehiffre 30637 an die Ex⸗
pedition ds . Blattes .

Geſucht per ſoſort küchtige

Binderin
für künſtliche ev. lebende Blumen.

Offerten unter Nr. 30810 an
die Exped dieſes Blattes

Ein ord. Madchen
Ewa s .
Eniritwod .

Dezember geſucht . 30781
Näheres 8 6, 43, vart .

un Röch , Beiköchin u.
Hausmädchen werden ſol .

Dezenber geſuch !
Uenpfoblen . Bureaqu Wicken⸗
häuſer , , palt . 2205

54 55 Peck⸗Rebinzer P 4, 5

e ePerſonal .z0ss

und auf 1.

9 Lehilagsgesuche.
e eſig ſef . gefücht ,
2748

nemernenGroßhandlungs⸗
hauſe der Malerialwarenbranche
iſt eine

Lehrlingsſtelle
durch einen jungen Mann , aus

Quler Neg, nilie , zu beſetzen . Gefl .
Nr. 30202 g. d. Exp. erbet .

Amder
Madchen , dezunge

ſchneidern wollen , kbunen ein⸗
zür ſich

teien gegen äßiges Honorar .
2120 N3 , 13vp ,3 Treypen .

ASſten Suchel
Köchinnen , Zimmer⸗ , Jaus⸗
und Kindermädchen ſuchen und
ſinden die beſten Stellen bei 3050

Frau Hartmann , K 3, 21.
Gebildetes tüchtiges

55 9
Fränlein

( durchaus geſchäftskundig ) ſucht
Aushilfſtelle in beſſerem Ge⸗
ſchüfte , gleichviel welcher Branche .

1118
als Empfangsdame . Offert .

unt . G. M. U. Nr. 2224 an die
Expedilion ds. Blattes .

A iüehe .
Geſ . für Jg. gebild . Fräul . paſſ .
Stelle mit Ausſicht weit . A s⸗
bildung im Kochen f. länger .
Ev . w. Eniſchädig . gew . Iſt in

all . Haus⸗ u. Handarbeit perf .
Off . u. Nr . 2220 an die Erped .

in
Fräul . aus guterSlellegeſuch . Familie . Sielle

als Berkäuferin neinKolontal⸗
walengeichat ſorort oder päter .
Off . unt . Nr . 2203 an die Exp.

—

Ripchen jeder Art ſuchen And
ſinben gute Stellen durch

20572. Frau K. Hirſch , U gg.

Mfetgesvche.
Großer Keller

für leere Füfſer in der Weſt⸗
ſtadt zu mieten geſucht , Offerten
unter Ar. 30423 an die Expeniß .
dis . Blattes .

baden gesucht .
Für ein 5950 Geſchäft

wird in nöglichn günniger Lagge
en Laden miſt Wohnünggeſucht . Oſſert . unt . Nr . 8077

au die Ervediuion ds Bl.

WItschafn
20u 17 5 Neſtaurant zu verni .

vtl . zu verkanzen od, geg. Pri⸗
vathaus

1 vertguſchen . Offert .
unter G HH. No. 30626 a d. Exvd.

Für eine ſchöne awſofort einen

„Fäpfler une
MWhergs 35 20 2. Sſig

Wirtſchaft
zu vergeben .

Eine in der Innenſadt gut
geſegene , mit Realgerechligkeit
veiſe ene Wirtſchaft iſt an tüch

,

Wirtsleute
die eine gute Küche zu führen
vernehen , in Pacht zu vergeben .

Aufragen unter N. 30741 an
die Exped. d. Bl . erbeten

Läden . 1
1 4 in ſchonſter Lage,

ein ſchöner feiner
9 Laden , mit 2 an⸗

ſtoßend Zimmern ,
Bureau bis 1. April 1906 z. vm.

eptl. auch . s

Nah.
1

. , 2 . 3. St —300
5 . 10

f mit Wohnunn Laden 5a gt
zu vermieten . 30331

Näh . Gebr . Koch , F 8, 10.



Mannbeim, 23 . Navember ,

Laden, Cafe, Restaurants .
In den Lokal itäten deß meines Hauſes p 6, 20 ,

deſſe Umbau bereits in Angriff genommen i t, werden große Räume ,
geeignet ür Läden . Caffè od. leines estaurant erſſellt ;
auch können große Wohn⸗ , Bureau⸗ 1. Magazinräume mit⸗
permietet werden und evtl .
Berückſichtigung finden .—
68190

Wüuſche wegen Glöße , Einteilung ze.
Auskunft aller Art gerne zu Dieuſlen .

Hngo Harum .—

Zensdorp' ,

ſeiner fſoſſend - ,

cdcao
amsterdem

Caca0reiner
olländ .

wird von ärztlichen Autoritäten als ein kräftiges
erstes Frühstück statt Kaffee oder Tee empfohlen .

S .
Eckladen ,

e modern , in guter Lage per

10 oder ſpäter zn berm . 80455
15 Hafner , C 3. 12 —14 .

Luiſenſtr . 23 .
Für Bureau oder Lager⸗
zwecke geeignete Räume

illig zu vepllieten . 80800
Näheres 0 7, 24, . , r.

2 , 8 , f . Marklplatz
großer Laden zu

30255
tin ſcöner,
———

en.

Laden
JAa , 2

( Neubau ) .
Schöner großer Eck⸗

laden mit 4 Zimmer⸗
wohnung und Küche zu

vermieten . 26765
2.

Slock.
9 6,2 f U Nadeh
Eanen . 8u vermieten .

A dem Stengeegefeine 29Ruckerei
ſuit Laden und Wohnung
ſolort oder ſpäter billiſ
ju vermieten — Näheies
Hanfahaus , Zim , Nr, 6.

Friedrichsplat
Schöner Fr ſeurladen

mit Einrichtung billig zu
dermikten . 30759

Ebenda Laden für Colo⸗
hialwarengeſchäft zc.
„Näheres 4 Treppen .

Gegauter Jaden
10ſl. vage Maunheim ( Plan⸗

eg, 100 qm, per ſoſort oder
5 5i zu Herm. 80748

Aae durch Julius Löb ,
Agent , R 7, 25. Tel . 3605.

Schöner , geräumiger

S .
85 große 3 Zimmer⸗Woh⸗

zu vermieten . 29491
bau , Augartenſtr . 64 .

ibe mit Wohnung ,
Rheindammiſtr . 78 , 3. v .

Naß . Gramlich , R. lelntpark.
en für Weſhua⸗Isals ! erkauf

zu pnmm, Nag N2 . 5, 2 Tr 2267

51 115 iſeten : Schone
Part ichkeiten au ver⸗
erseel ver

S
Stiaße für jed. Ge⸗

hälgeeignet , beſondens fürgon⸗
ior odlen⸗groß - Geſchäſt . Aufr . u,
Nr. 30838 Ai die Exded d Bin erb.

Hioßer Laden
1, 1 228 Im oden⸗e, Rebſt 79

5
5, 100

1. J. April zu vermieten. 1
beibei C.

. V.„Schmitt , L7 774 . 2249

Büreau;
DD 7 . 10

Nheinstrasse

Großt helle Zurtauz
der J, Aoril zu germtieten. 6se

bedes balelel 2. SLalel 2. Stock

2 eleg . ,
geeignet als Bureau f. en⸗

Sros⸗Geſch . ad . Rechtsaum .
—

Burcau u . Magazin
Zwet ſchöne belle Parteſre

Räume , in bei. er Geſchäftsl . 10Magazin per 1. Januar z. v.
Näheres Hafenſtr. 10 .

Lanme
DBD1 .

3 ſtöckiges Magazin
mit kleinem Buregu per
ſofort zu vermieten .

Näh , & 3 , 2 parterpe ,
rechts . Nachmittags . 29561

„19 part . , Magazin mit
Co iptoir zu 250Näberes daſelbſt . 84

7 , 14
große helle Weite ſofort zu
bermieten . Näh . 2. Stgck . 30459

Magazin odel4
Werkſtätte ſo

zu permieſen . 2144

N 3, 17 große helle Wenk⸗
ſtatt 3 v . 30553

P 7, 6 fib eg M gin,
eg. 1350 am Lagerraum mit

Comptoir per 1. Janugr 1906
zu veilz ieten . 80186
Näh,.

f
A: Geber, Weinheim;

Magazin
Allöckig , in Mikle der Stadt ge⸗
legen je 1. Apyil 1906 zu verin

Näll . O 1, I6 ,2. St . 30286

ſür 12 Pferde mif
Ställung übexaus reſchl , Zu e⸗
hör und allenfalls Wohnung zu
ver ieten . 29682

Näh . Meerfeldſtr . 44,5 . 8St. ,
Bürean , Telephan 2881 .

Wobnungen.

B 7, ei
per lofort od . päler u. 29598

Fliehrichspork 5 7, 18 .
2, Stock , heirſchaftl . Wohnung ,
benteh , a. 9 Aim. , Badz u, alleiſt
nöt . Zubeh . , eleft. Licht p. 1. Abrif
1906 zu ver mieten . 29361

Näheres B 7, 19,1 22 l

0 , 4
Treypen , 8 15 Zimmer per
tohet zu vermietell . —280

2 , 20a
eine Motunz mit 1 Zimmer ,

Küche u.Kammer ſof .z. v. 30544

D 7 , 10
Rheinstrasse

helle freundliche Wohuung
im 4. Stock per ſofort zu verm ,

Näh . daſelbſt : Stock . 39400

F3 ,
5

schöües unmöbliertes

Näberes F 3, 1, 2. St

Fis - is Friedrichs⸗ 7

255

Dl

Näh 9 St .

FA .
5 Lüſſenung , ſchones

Vorderhaus , drei5 , 7a
305

Mansardenzim . 2. v.
90285

73, 151 Wohnung⸗ Zim⸗
mer und Zube 1255125 898

keine Wohnung
permieten . 28250

15 6 % Agr. Gaußenzim , an
ruh, Perſ . z. b. Näh paki . 92402

Zimmer u. Küche
zu vermieten . 201⁶

mieten

Telephon NMr. 395 .

SHοAgA. mAL - BSYGMNMereiapzug .

H . J . RAU .
Telephon Hr . 895 .

Fllrstenberg ( Hestaufant J. Ranges)
SPegaadl - guasschank

Fürstenberg⸗Bräu , Tafelgetränk S . M. d. Kaisers ,

Augustiner - Bräu München ,
Daimers u . Socupers A M . - 5Ou . RGHRer .

Angenehmes Familien - Lekal⸗
Den Besuchern des Rosengartens besonders empfohlen ,

eee eiger .

SRAUERE 20N WILDEN Mann.
Id. Lagerbier Glunchner Art

la . helles Tafelhier ( Wiener Art)
in Flaschen von 0,7 , 9,5 oder 0,35 Liter Inhalt .

950

59917

Seſtenvau 5nhAiſn, zu verſſ .U2 e en. z5 4

Schpermerſtraße 55
Stallung zu verieren .

15

M2 , 15b

heſeſchettliche Wohnung ,
Ain, Badezim ze. zu ver

Nähſeres ! 4, Slock . 30278

M 3, 5 zwei Treppen ,
5 Fimmerwohn . ,

Bad , Manf. irde wegzugshalb .
ſof , od. 1. April zu verm , sorse

Näh . 5 Treppen links
5 % 2 Zimmer und Zube⸗6, 3bör bis 1. Dezeinher

zu vermieten . 29538

1U 5, 9 Seitenbau , drei
Zimmer u. Küche

zu vermieten . 29678

U 6, 29 Seitenb . ,Zim .
Küche z. v. 2221

2 Zimmer u. Küche
Hebelak. , in ! Souterrain z. v .

Näh , ze 3, 12. 3 St 2097
2 — 8

Kepplerſtr . 21
5. Stock , 2 Zim . u. Küche pe
1. Dezbr . 1905 zu vermn 30804

Näh. Friedrichszing 34 , part ,

Parkring 370
ſch. Balkonwohn . 5 Zim . Badez .
ſtliche , Spreiſek , u. Zubeh. ſof od.
ipät zu v. Näh . 2 St 9185

Rupprechtſtraße 3 ,
eleg. 5 Zi Wo ſung , 8. St
nit allem Zubehör pek 1. April

zu vermieten . 2229
Näheres pgrterre .

Aſelgauſdaße M. I4,
ſchöne Wohuung ,3
Mſhgezu vermieten ,

Tibaſt.ö ketalne

Zimmer 150308

—
3. Stock— 3.

7 Zimmer nebſt
p . April 906 ev, ſof . zu
10

berm 8. —

ſe 75 90
Hocheleg. 8Zim . ⸗Wohnung
2, U. 3. Etage , in ruhiger beſter

17 (öſtl . Stadtteil ) zu ver⸗
30068

Nüheres im Contor im Hof.

Naſeſrlensr . 22 een⸗
Wohng . ,

Nat Baßd und Zubehör zu v.
ihlres 10 J. Peter, 950

ed⸗
richsring 14. 564

Mbeimaufkraße 19 , 3. Stock ,
ſehr ſchone 6 Zimmer⸗ Woh⸗

nig mit ſämtlichem Zubehör
per 1. April 1906 zu vetnieten ,

Näberes T 4, 20. 204⁰

Mheinauſtr .—3 2. St elegante
6 Zim. , Bad ,

Speiſek . , Mädchenz . u. ſonft . Zub. ,
ſreie Ausſ. per 1 Aprel f . 1400 M.
z v. Mä) , Auggrtenſtr . 15, III 68

FichſelbſraheAl 4,und Rſihezu vernieten

Schwetzinerſtr. 194 . Jh
m. Abſchl. z. v. Näh. Bäckerei . 1

Stephanienpromenade 20
Schöne elegante 3 und 4

Zimmerwohnung , direkt am

Rhein gelegen , nebſt allem Zu⸗

behör billig zu verm . 28498

Näheres Rheinvillenſtraße 6

parterre od. Bguburegu L 5, 3

Taſtelfallſtr. 9 W a. 0 9
zu perm , Zu erir . part . 2125

Mobl. Zmmel,

43 . 5 ,age, ein vörnehmes
groß . möpl , Zim . zu verm 1912

4 35 8 K
2. Stöck , gui möbl ,

mer eyentl . init

Peuſion zu0 Fmeen 1950

B5, 12 1 Treppe, glit iſtobl ,

2 Betten ſofort Vern.
Zimmer mit 1 oder

1964

Ein ſchön Pgrterre⸗
Zimmer mit od. ohne Penſion

pei ſof . 8 1—Dez . z. v. 30587
J. Sioß,
ein möhl .

1886

Gr. Pauffa ff . 50
eee ee

u vermieten
Woerderstr . 33

Prachtvolle 5

parierre - Wohnung,
bestehend
Badezimmer ,

5 Gaupen ete .

Näheres duroh

Erleurich Buhler. 0 2. 10 .

1 2 Ait . Neu.cheNafſfküſe zu verm . 1819
Mäh, 5 15. 2. Stock .

2 herrſchaftlſche Wohniſngen
von je 8 Zimmeru in beſterx Lage
der Stadt zu vermieten .
Näh . eln Eigentümer Kirchen⸗
ſtraße 19 , Tel . Nr . 3653 . 38191

Align Mogzug bill . zu vermWelen Wegzun per: !, Deabr
oder ſpäter 4 Zimmerwohnung
Verauda , Balkon Bad u. ſonſt
Zuvehör . 1502

in 7 Zimmern ,
Küche , zwei

27698

E11

7 und 8 e
Mohnungen ;
kleine Wohnungen z0 ver -

mieien .
1

G . Wörtlein
5 Götheſtr . 4 . 55

e ee en eeege ,

B 1 1 möbl .
652 22 Zimmer an an⸗

ſtändigen Fe zu verm . 30833

66 , 22a heh
in nächſter

Nahe
amtes und des

des Boll -
Afſiisgerichis ,2

fein möbl. Ammer , im ganzen
oder getrennk , zu verm⸗ 2188

0 15 14 1J. St , lep . 2 gr. ſch.

ineinaudergeh. Him
mit ſen. Eing , p. ſof . J. v.

U4, 201 Te g. öl Zu ,
l . Schkelbt . z b. 055

68,13

, 46

zu nern 2129

möbliertes Aimner mit ganzer
Penſion zu vermeten . 30311

95
2 Tr . gut mol . Woyn⸗

J u ung Schlafzt! „ mit
Betten und einzelnes Zim . mit
oder ohne Penſion zu v. 2062

3. Sliſck . ein gut9
7
15 7a mböf . Zimmer ilnit

deparatem Eingang zu vm. 2041

, A1a
(2 Treppen ) , ſchön möbl , Zuſ
per I: Dezemher zu per

E . Ja ,
3 Treppen ,

ein n mößblientes Zmmer mit
od ohnePenſion an' iſrael jung

-Ammerwonnung
mit Bad u. reichlichem 5
3. Elgge , per 1. April zu
vermieten . 30150

Näheres O 3 , 1 , 3. St .

in Hochparterre von ? Zim
und Zübehör , guch f. Bureau

geeignet , zu vermieten . 30167
Fäh. Kirchenſr .

—
Tel . 3658

Eleganbe 3⸗ u. e
wohnungen mit Balkon ,
Magdkammer u Bad, Rhein⸗
dammſtraße 75 , z. v. 28407

Nah . Gramlich , Nheinpark .

— . — —

Nheindammstr. 80
(offene Bauweiſe )

ſind ſöſolt odei ſparer elegant
ausgeſtalteſe 4 und 5 Zimmei⸗
Wohnungen m. Mädeenzimmer ,
Bad , Sperſekammer u. Manſ ꝛc
zu vermielen , 30883

Näberes narterre in Bureau .

Seſlenheinerſtr . 30 n ,
geräum ,

4 Zimmer⸗Wohnung , nebft
Zubehör , mit Ausſicht nach dem

Friebrichsplaz , preism . zu verm.
22804. Nith . Peter Lob , Bgugeſch .

Ceeudee raiſe 68 , we
2 Amer und Küche zu ver

197³Mieken

Setkenheimerfraße JJ0s
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohnung
mit freier Ausſicht pei ſofor !
zu verſitete

Näheres Gebr . Hoffmann ,
Roſengartenſtraße 20. 26494

4 mmer⸗
Wohnung , mit Badezim , und
allein Zubehör, gegenüber Lamey⸗
garien zu neruleſen . 28695

Helbing , 6 . 35 .

Zimmer u. Küche zu verm .
Nah . Sattlerl . N3 , 17. 30553

Verſchiebene elegante

4, ) , 6 , 7 und Ziumer⸗
Vob unzen

in allen Lagen u
Peeislagen zu v.

Näh . Jurch Julius Löb , Agent ,
R 7, 23, Tel , 3603 , 30747

Käferthal Maunheimerſtraßt
Nr. 36, ſchön. Woh⸗

unng mit 5 Zimmer , Kilche , Bad
und Zubehör ſofort zu vermisten .

Näheres Burean NoſengartenſidNr. 20. 26331

ichrlerheln g. D. Veraſt ,
Woßhnung , Zim und Küche

verne en . Uale Bauer ,
Schriesheim . 1809

Nas

à01

ebaseſ
15/ gie, ese

ſehe,

1387 2u 15 in den bekannten Ferkaufsgtglleg.
Fabrikanten : Kogh & Schenk , Ludwigshurg ( Wetthg⸗

Vein
weiß : 40 , 50 , 60 Pfg vot : 60 pfg .
der Liter hei 20 Itr , Prohen pon 5 Lr .
zu gleichem Preis frei ins Haus ,
L . Müller , Weingutsbssitzer,

3988

Ludwigshafen , Wittelsbachſtr , 84.

L
1 Tr. , 2 ſchön möbl. Zimmer
an heſſ . Herrn zu 210 30320

1 12 10 4 St . Schön möbl .
7 Zimmer ber Ib1zu vermieten . 3021ʃ8

2. 10 , 3 Treppen , ein möbl .
Zim . zu verm. Näh . Lad. 79

e e ,
desgl , Wohn⸗ ——5

Sinlafsta zu
ver ieten . 2231

Jeinfach möbl . Zun ,M 4,5 9 ſof, zu berm . 39194

e eiſ ſchön ubbl . ZunN2 , 2
iner zu vern lieten

Näheres Weinwirtſchait . 2042

N3 , 11 Ue .

N3 , 13
kl. freundſ . möbl .

1. Dez. z. u,
Parb⸗Zimmer 15Mäh Fuſeurſgd . 2127

Di , mobl , ZimnN 4,5 9 1 1 Engang a
188

part . kinls , gutColliniſtr. 0 möbl , Zimſiſier an
ſolld . Herrn zu be . m: 1958

Naſſeſing 20 , 1 Tr ſchän
inbl . grbn , Zum, an mus

01Herru ben kl. tuh . v. 2094

„ bl .
Kolſerring 32 gl an ſolid .
Fräulein zu vernſisten . 21258

Kepplerſtr . 28 parf , fechſs .
möbhl, Ammer zu pern . 1817

7 8. St . kechts , ſein
Lamehſtl. 17 bol . Zinniner
per 1 Dezbr. zu verin . 2257

La mehſtraße 18 , T
möbl . Zimmer mit Kaffee 18
Mk. ev mit Penſ . z. v. 2161

r 31 4 Tr. , frdl . möbl .
Lamehſtr. 21

Zimmer mit freier
Ausſicht p. 1. Dez, z. v. N. Z. Sk. ag

Nheindammſtraße 18
1. Tr. hoch, mobl , Ziner mit
Balkon u ſep. Eing . z. vrm . 144

St . , Iks.Apelnhänſerſt. 0 ſchonmbl .
Zim ner 1. Dezbr . zu v 2214

Meeee
65 , 2 Tr. ,

ein fein möbliertes Zimmer
ſoſort an beſſeren Herrn zu
vermieſen . 30785

Moſeſgartenſtr . 34 , Tr
ndhl , Aimmer zu verm . 1978

hep 1, Dez, zu merlk⸗ 1928
A ein möbl . ZimmerE 5, 5 zu vermielen . We

E 6 8
Sl . l % gut möhl .

39 E zu v. 2122
7 Sſ ſch ibl Balt⸗

E7 , 153 Zun . . 1 Dez J b.

Ne 85 1. Eiage , groß, , ſchön
U 2 2 öbl Zinz . zu v. 1599

2 Tr. , ein gut möbl ,
9 Züiſtter z. v. 812

N4, 5 , Tr. , Jeinſ . nebl. Ziim .
a auſt , Wäul. zu verw . 2069

4, t im ZinanF 5
9 . 15Gord . Arh . zu 5. 1068

120 2 Tleppen , gut möbl .
1228 Mer zbrm 14130

. 7 , 12
eine Treype Och hübſch möbl .
Wohn⸗ und Schlafzimmer zz p.
Ebendaſelbſt ein einfach möbl .
Zimmer äan ſolides Fräulein
billig zu vermieten . 29198

ſchzn
Mbl. Ziuz 2. 2. 1203

2 Tr. , ., ein gul möhl .
Ziumer z. v 2124JI . 2a

f
Te. , hübſe

K „ 3 35Ile n
Eing , u. 1 einf , möbl . Zimmer
ſoſort A. berg ieten , 2029

5 2. Sk. N. 9. Neckapb ;K 2
2 9 In mbl . Zun⸗ UA

beſſ . Herrn 5 ruh . glt . Fann ,
ebentl . in, Abendbr , ſof. iu, ner⸗1 0

K2. 5

— —
. Sl , gr. ,1752ʃ

ſch. Inde
3. U. 2075Fbalt,8 Mbuen

77 35 7. 2
K au 5 8 u v

13, 14,5part P5
Zimmer p. 1. Dez .

zu permietey . 15 89

„ CCC

Rupprechtſtr . 14 , 3.
1115

n
möbl Zi n. jſol . 0 ver ! 319
E r 2— K
Schwetzenverſtr . 2 5de
ſchön möblierte Zimmer an
einen od , zwei ſal , Herren od .
Damen event , auch getreunt ,
per 1. bez. abzugeben . 1988

Horfaſlt am Bahnhof⸗Tallerſalſtr 7
Zim . mit ſep. Eng , zu ß 1911

Tullaſtv , 19 pit , Fisrs zis dein
Roſengarten , 1148 2 ſchön ü .Ziiſi , an od. 2 Hrn ,
geteilt, p. Beibes 3 uln .

4 Tr, , der Feſthallekulaſr.
geg füll 5 ſchön

möbl . Zim . 10 z. b. 2137

Schön ſſidbl . Z ein. init Klavier⸗
benützung än Heirn od, Dame

zu ver . Näh . K 3. 20 ugpl . 30800
1 — 2 möbllerte Zimmer
ſotort zu vernnteten . 2202

Näh . Luiſenring 46 nart ,
Ein ſchön möblieptes
zu vermieten .

Näheres 1 4 , 30 ,2. 95
Ein hübſch möbllrtes großes

Wohnzimmer
mit 2 ſeparaten Schlaſzim .
an zwei ſolide evven 7900 7 , 2 2 0 Ti h.

In entem Hauſe
großes ſchön möbl . 9 5 v.
31 erfr . Goetheſtr 6, part . *

ſo oit bermieten .

N 654 Ja Peuſion z. v. 9076f

Ein mübl . Paterre⸗16 , 7a
2 Trepp , ein ſchön
möbl . Zimmer mit

oder ohne Penſion z. p.

0 6 5 Schön ödl . Zim
ee zu vermieten .

2 Tk. IEs. , ſchonP 4. möhl . Zim , mit

Nerimlelenl

241 ſep . Eing. 3 P. 2236

Tf . , ſein uße . Eck⸗

au 1 od. 2 Heien billig v.

P 6, U
1 Tr. , graßes ſchün

Penſton zu vermieten . 30071
Tb . gi ſisbl . Zim .P . HuzielPenſe anbeſſ ,

6
8 Tr . I gut ihl, 3

15 . . gut , Penſien zu

zii 47 Mk. ſof zu verm . 8463

9 204 Slol , iö l.

9 Arle ! 955 zü
. 2 ſepk.

glort vermieten .
75 IV. , ſchön möbſ , Zim .

R 75 i
Nähe des Ring
4. Slock , ſch. mobl .

Balkon⸗Zimmer zu verm .

eee güfſög Zifin,
R 7, J0 bel 90

2131

1, 3, Stoc Fir be!

Ade verm . 2⁰¹5.
. Sk. ., I ſchon möl .

3 Tr. , mdbl Pimie8535 54 ſep. Eing, ſof z v 6e
3

68 6322 Möbliertes Zimmier zu
2284

8 6. 13 Zimmer , öbl . ode
geer, zu verm ' en. m. Penſ . 1873

Zimmer an gedieg .
Herrn oder feſlle ſh ſo oi

9
zwiſchen 12 —2 Uhr: 30752

75 6
Tl . , wöbl. Zimmer

14 . 26 P

Mobl , Zimmer mft

Zimmer ſof, zu v. 499

0 5,1
2158

2186
Jum Laden zu erfragen .

Uglkon an heſſ . Herrn hilig 30

Tr . möbl , 110 nmn.

P 6, 6 Zimmer mit Peuſion

möbl , Zimmer mit

11 1
1. Dez⸗ez .zü berim. ggggz

55Rp er Mi . eh, züſt 2 Vetten

AJim. an Herrn

16, 5a. 7 Meen
222⁰0

zu vermieſen . 1579

R . 5
2208

. ob. ohne 64010%per 1. Dezennber zu her

8 liazsg. 10 ſer 4 gut möbl .

8 125 L Aun ſef, 1 . 4184

2. St . J. ein hübſch

—
2 4. Sick. lks, ſreundl .

Ti . , ſein mßbl .
8 6. 3

3

zn vermiſten . — Beſichſigung

. U. 2218f

1U 29
Stock eſn ſnöbl ,. 22 Jun ey z .U. 2141

1U 6 63
Dr , 1 ſchön möl. gei ,

„ en Zin , . zu v. 266

Eſchelsheimerſtraße Nr . 1
1 mögl , Zimmer mit oder
ohne Penſion zu vermieten .

Näh . Wirtſchaft . 80658

1 Kost und U
D 3 , 16 .

Guten Mittag⸗ U1. Abendeſſgfüt beſſ. Damen u. Hetten .
4. St Tant g. Maun

E5
95

1 In Koſtu Log. geſ . 72

2. Ja Stock ( Kuhn ) ,
iſrgel . j Maun ob.

1315glupet ganze 1 11

1 12 , Tr. , in gük fleiner
Fam . fönzſ . 122ff

guf , 90 ag ! u. Abendt . erh. 22 4

7 2Tr . Neſſerkichtete
665 9 5Pripgtpenſion ,

eine vor zügliche Müche , Diner
doppell 90 Pig , eſnſach 60 Pig . ,
Abendiate 0 Pig . , ſonſt ber⸗
ſchiedene Speiſen werden la
garte Perabkelchtz

1 ffl11Sfür hürgel Vat⸗ Nhund b 118
beſſere Herren geſucht . 8054



4. Selte . Scencrulnmugenger . rcrntheim , go . Nobemeste ,

PRO SPERT
Franz Modes , Paradeplatz D 1 , 4 , Fernſprecher 2465 , empfiehlt : „

für das jahr 1906

der akademischen fachwissenschaftlichen

Damenbekleidungs - und Zuschneidefachlehr - Anstalt

von johann Szudrowicz

N3 . 15

Geprüfte d AT＋τDemendchneldlermelster
55 9 70

8
0 55 SSbes TLager

und 5
es 88

—
Zuschneidens nach Mass

16⁰

Markt 535üFFFFFFFFÜ [ . Tel. 369 .

6 2,1 Chr . Schwenzke t .

legliehe Hilfsapparate Spezial - Oeschäft fertiger Stücke von den billigsten Preislagen
eee ee

— 59072 4 * bis zu den feinsten Fellarten .

N ferti d UmarbeitungenPelzwaren . beenne Uadende

Eiolinaa Kübler ,
Meu aufgenommen !

Damenblousen , Spesialtat : „ Wiener Facons “
in grossen Sortimenten !

Weisse Seidenblousen Bn“ e “ tetes , en r. DO. 50 II . 50, I4 . 80 Mider

dlatte farbige Seidenblousen aene : en . . — bi M . . —

diestr . U. karierte Louisine -U. Tafietblousen , 18 . — b 70 . —
in geschmakvollen Fagons und Dessins

Weisse , farb. , schwarze woll . Blousen , zeel 4 wen ME. . — bis . 28 . —

Goliblousen, in weiss , grau , rot , marine und neir von Mk. . — ab .

Extra vortellhafter delegenheitskauf !
ca . 200 Wiener und Pariser Modellblousen

30 bis 40 % unter dem gewöhnlichen Verkaufspreise .

ie akademiſche Fachſchule für Zuſchneidekunſt und Damenſchneiderei wird von
wiſſenſchaftlich praktiſch und erfahrenen , ſachverſtändigen Damenſchneidermeiſtern ,
Merren und Damen , geleitet , und der zru dlichste Unterrieht
von denselben selbst erteilt . Genannte Jachſchule erreicht durch leicht

faßliche und doch wiſſenſchaftlich tief begründete , wie von pädagogiſchen Grundſätzen
geleitete Unterrichtsmethode und Anwendung des eigenen vorzüglichen Zeichnen⸗ und
Zuſchneideſyſtems frei aus der Hand die ſicherſten und beſten Erfolge , die ſtändig von
Fachgenoſſen anerkannt und von Schülerinnen , welche in dieſer Anſtalt gelernt haben
und als ſelbſtändige erſtklaſſige Damenſchneiderinnen , Zuſchneiderinnen , Direktricen ,
Industrielenrerinnen tätig sind . aus bankbarkeit weiter empfoklen
Wird . Neben der Ausbildung der Damen von Fach wird auch das Augenmerk auf die
Frivat - Schneiderei gerichtet .

Damen wohlhabender Familien , die für ihre eigenen privaten Zwecke die Kunſt
des eleganten , modernen Zuſchneidens und Arbeitens verwerten wollen , alſo nicht ein
Gewerbe daraus zu machen gedenken , iſt Gelegenheit geboten , neben einem vielſeitigen ,
intereſſanten Unterricht mit dem Weoclsel der meuesten Moden befaunt zu werden .

Der Preis der Kurſe iſt folgender :
Abteilung LIa 25 Mark . Zuſchneidekurſus in ſämtlichen Arten Damenkoſtümen .

Erforderliche Lehrzeit s Page .
Abteilung Ib 50 Mark Zuſchneidekurſus in ſämtlichen Arten Koſtümen , Mänteln

und Keindergarderoben . Abrichtung von über 30 gebrauchsfertigen
Schnittmuſtern , welche Eigentum der Schülerinnen bleiben .
Erforderliche Lehrzeit —4 Wochen .
Sämtliche Auslagen für Zeichenmaterial betragen 5 Mark .

Abteilung II 100 Mark . Für Schülerinnen , die in Geſchäften Damenſchneiderei 78275lon S ＋28 Sgke in Velvet , Tuch , Satin , Covert - coats , Tailor
a 075 18

gelernt , denen aber das ſelbſtändige Zuſchneiden , Abrichten , Anprobieren , mades , Cheviots und englischen Stoffen .

Garnieren , Berechnen , um Kunden ſelbſtändig zu bedienen , vollſtändig

waubel Seicdene Jupons in farbigen u. schwanz . Taiteies u. Damassbös.
Erforderliche Lehrzeit —4 Monate .

Abteilung III 150 Mark . Für Schülerinnen , welche ohne jegliche Vorbildung in 75 iré - RGe Wollene Tuch - und Moiré - Röcke .
Erforderliche Lehrzeit 1 Jahr . 2

In II . und 11I . Abteilung iſt den Schülerinnen geſtattet , für ſich , Verwandte
oder eigene Kundſchaft Garderoben anzufertigen , im anderen Falle für ' s Geſchäft .
Jede Schülerin wird als Mitglied in die Fachſchule eingetragen , daher ſteht ihr das
Recht zu , wegen Unterbrechung , nicht genügender Tageszeit oder Begriffsfähigteit die
Schule nach Belieben während und über die erforderliche Lehrzeit zu beſuchen . Ferner
dürfen alle Schülerinnen jede Woche am Samstag Vorträgen und Vorleſungen über
Modenwechſel , Ländertrachten , Ball⸗ , Geſellſchafts⸗ und Straßenkoſtüme , Modenſtoſfe

Wer einen soliden und dauerhaften
*

Regenschirm
Wünscht , lasss sich einen solchen genau nagh

Hie ſti Nähma⸗ Wunsch und Wahl des Stockes , Stoffes u. 8. W.
und Berzierungen , Damenſchneiderei , Maßnehmen , Zuſchneidetunſt , Kaltulierung , ö9 0 Wache 0 Aalen in be Schirmfabrik 601²⁵
Chick , Genie , Geſchmack u. ſ . . , beiwohnen . Näht vor - und rückwarts ohne 8 9

Honorar⸗Teilzahlungen geſtattet . h e ne 0 I Schmidt Nachf .In III . und II . Abteilung kann auch am Honorar Ermäßigung ſtattſinden . alleu befuchten Ausſſellüngen des In und 0 0

Es wird gebeten , vorſtehenden Proſpert herauszuſchneiden , aufzubewahren und aad aene Mieballlena e let Daer a e ͤ Gehr - 1868 . Paradep atz . Gehr . 1866.
em Nichtbedarfsfalle weiterzugeben . Maſchme leflekttert der kaufe nur 57401

Srosse Auswahl in Sthcken , insbesondere Nauheſten ,
Biesolt & Locke - Nähmaschine .
Auf Wuunſch zur Pobſe ohne Kaufzwang . Teil ahlung geſtatten .

Koſtenoſer Unterricht u der modernen Stickkunn u. Knoyſlochnähen .
Ferner halte ich ſtetis ein groxes Liger in nur prima prima

Fahrrädern , Wasche , Wring - und Strick⸗

maschinen ; sowie Ersatzteilen .

Jos . Schieber , G7 , 8
Generalvertreter für Mannheim der Meißener Maſchinen⸗

fabrik von Bieſolt & Locke .

TPelepPHOm 1828 .

NB Reparaturen jeden Syſtems werden brompt und billigſt
ausgeführt , auf Wunſch von und nach dem Hauſe gebracht .

Iriſche
Oefen

in großer Auswahl . Sparſames Brennen ,
intenſtve Heizkraft u. einfache Regulierung .
Nur erprobte ſolide Fabrikate ,

Ph . J . Schmitt
Bureagau umnd . Leager

UI , 16 . 88882
9

Sebrauchte u . zurückgesetzte
Fahrräcler

sacl
a

i0 riertbilligstsachgemäss hergerichtet , offe 8 *
empfiehlt ſich zur Wemantertigung , ſowie eparaturen

1 32 ln,7 M . — àn . 0436 bon Dampfreſſeln , Lokomobilkeſſeln , ausziehbaren Keſſeon M 40 5 98
Warmwaſſerkeſſen , Reſervoirs , Vorwärmern , Bral

Anthracit - Nusskohlen
Fülr Dauerbrenner 58190

Hefert billägst frei im ' s Kaeus .

Telephon 142 Eug - Lutz einstr . ö.

— — — — ꝛ

Die Kesselschmiede u. Apparatebauanstaltvon

Karl Mayer , Mannheim
Gartenfeidstrasse Nr . 4.

2 2 fan
2 1 jongigen Blechnerarbeit und

— 8
0 Superbe-Fährradwerke 1 aee be bee, ſchnellner Aubiitdeun d 110
5

P 6 20 Peter Dussmann P 6 20 Spezialität : Sehmiedeiserne Roststäbe .

N — 5 9 7 0 — — — —

—
3 2 1P „

—
ee

Franz Schunck & Cie .
1

36111
S Waüllbänler eſte in großer Auzwahl gerters id e ,

— 2 — Daſelbſt ſofortige Verarbeitung der Reſte
0 liefern zu billigsten Tagespreisen alle Sorten 15

aus⸗ u.
Ki

kleider . Kkoks . “eie , Slaſen House
de aeeeene Ruhrkohlen u . Ruhrkoks . ] “

deberallzu hapen in Besen fe Pig Fabr Go Berin . 0. PA S bEmma Eiſele , VVVVVVVVVSVVSSSFSAAAA
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